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Montageanleitung Dichtband „Maxi Proof“  

 

Wichtiger Hinweis: Die Montage erfolgt auf eigenes Risiko und sollte nur von fachkundigen Personen 
ausgeführt werden. Für Schäden, die durch die Montage oder den Gebrauch des Dichtbandes verursacht      
wurden, wird keine Haftung übernommen.  
Das Schaumband darf nur in dem Dachbereich aufliegen, der durch die schwarze Deko-Folie 
beklebt ist!!! Ein dauerhafter Kontakt von GfK-Dach zum Band kann Lackschäden verursachen. 
Bitte lesen Sie vor der Montage die Anleitung komplett durch! 
 
 

Inhalt:  1 Rolle Dichtband (nutzbare Länge ca. 5,40 m)  
4 Alkohol-Pads einzeln verpackt 
2 Holzspatel als Montagehilfe 
1 Montageanleitung 
 

 

Benötigtes  Schere 
Werkzeug: Meterstab 

Leiter oder Trittstufe 
 

Vorbereitung:  
 

 

Das Band ist bei Lieferung vorkomprimiert. Nach dem Abrollen 
beginnt es aufzuquellen. Die endgültige Bandstärke von 3 cm 
wird nach einigen Stunden erreicht. Bei kühler Witterung kann 
dieser Vorgang bis zu 48 h dauern. 

 

 

Verarbeitungstemperatur: +15°C bis +20°C 
  

Außentemperatur unter +15°C: Band bei Raumtemperatur 
lagern. Das Band während dem Aufquellen mit einem Fön auf 
Temperatur halten. 
 

Außentemperatur über +25°C: Band vor der Montage 1-2 
Stunden im Gefrierfach kühlen.  
 

Die ersten 7-9 cm der Rolle erreichen nicht die volle 
Materialstärke. Diesen Bereich abschneiden. Auf der Rolle ist 
genug Material für 3m-Markisen. 
 

 

 

 

Die Markise muss bereits fest in der endgültigen Position 
am Dach montiert sein. 
 

Auf der Rückseite der Markisenkassette wird die obere Kante 
mit den beiliegenden Alkoholpads gesäubert. Hier klebt später 
das Dichtband. 
 

Achtung: Die Scheibe vom Dachfenster nicht mit den Alkohol-
Pads berühren. Unter Einwirkung von Alkohol kann Plexiglas 
verspröden! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

(Blick von hinten in Fahrtrichtung) 
  

Das Bild zeigt den Blick von oben auf 
die Markise. Sie sehen die 
Schaumbänder 1 und 2 sowie das 
Zusatzstück 3. 
 
Die gestrichelten Linien deuten die 
Position der Klebeflächen am Band an 
(am Dach und Fenster klebt kein 
Band!) Die Pfleile zeigen an, in welche 
Richtung sich das Band ausdehnt. 
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Montage der Dichtbänder:  

  

Beginnen Sie vorne an der Markise (Beginn 
der schwarzen Schutzfolie auf dem Dach) mit 
dem Ankleben von Band 1. Die weiße 
Schutzfolie wird nach und nach abgezogen 
und das Schaumband 1 an der Oberkante 
der Markise mit den Fingern angedrückt.  
 

Wenn Sie am hinteren Ende der Markise 
(Ende der schwarzen Schutzfolie am Dach) 
angekommen sind, schneiden Sie das Band 
passend ab.  
 

Das Band sollte 1 bis 2 mm über die obere 
Markisenkante stehen, damit das Wasser 
gut vom Band auf die Markisenkassette 
ablaufen kann. 

Hinweis: Wenn die schwarze Schutzfolie am GfK-Dach fehlt oder zu 
kurz ist (z. B. bei einer 3m-Markise), dann sollte das GfK-Dach mit einer 
Lackschutzfolie geschützt werden. Bewährt hat sich der Folientyp 8591 
vom Hersteller 3m. Diese Lackschutzfolie gibt es als Meterware. Eine 
Breite von 40-45 mm reicht aus.  

 

Schaumband 2 besteht aus zwei Stücken. 
Dazwischen liegt das Dachfenster. 
 

 

Die Schaumbänder dürfen nur auf den 
schwarzen Dekorklebern am Dach 
aufliegen (siehe Hinweis links)! 
 

 

 

 

 

Beginnen Sie am Fensterrahmen mit einem 
Abstand von ca. 10 mm (Lücke für Band 3), 
und drücken Sie Band 2 an Band 1 an. Da 
die Bänder stark imprägniert sind, haften die 
Bänder schlecht aneinander. Deshalb fixiert 
man die beiden Bänder vorrübergehend, 
indem man Reststücke des Bandes (1) 
dazwischen einklemmt. Liegt das Band nach 
dem Aufquellen an, entfernt man die 
Reststücke.  
 

Das Zusatzstück Nr. 3. befindet sich 
unmittelbar zwischen Band 2 und dem 
Fensterrahmen. (im Bild links Nr. 2) 
 

Das Zusatzstück Nr. 3 hat eine Länge von ca. 
17 mm. Um die maximale Abdichtung zum 
Fensterrahmen zu erzielen, wird das 
Zusatzstück Nr. 3 nach dem Entfernen der 
weißen Schutzfolie um 90 Grad gedreht 
eingebaut! Wenn Zusatzstück Nr. 3 aufquillt 
drückt es gegen den Fensterrahmen und 
gegen das Schaumband Nr. 2. Dadurch 
dichtet es den Übergang zum Fenster ab.  

 


